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Bank Rechnung

Ungewohnte Töne aus Paris
Havenſteins Reiſe nach London Engliſche Bankbürgſchaft Dr Wirth vor der deutſchen Induſtrie Die Einäſcherung 5myrnas

Vor einer neuen Politik

Verhandlungs Optimismus
Paris 14 September Eigene Drahtmeldung Der in

den ungenblicklichen Reparationsverhandlungen ſich vor
findende Optimismus findet ſich auch in den Abendblättern
wieder Es iſt u a in Gerüchten begründet daß direkte deutſch
franzöſiſche Verhandlungen gepflogen werden Beſonders be
achtenswert ſind Ausführungen des Jntreanſigeant die das
Blatt über die Haltung der Rparationskommiſſion wiedergibt
Die Zeitung ſchreibt Es iſt wenig wahrſcheinlich daß
die Reparationskommiſſion energiſche Maß
nahmen treffen wird Weder die eine noch die andere
der großen alliierten Mächte denkt daran eine Operation mit
unbewaffneter Hand vorzunehmen Jn Paris iſt ein Um
ſchwung der Meinung zu verſpüren Man ſteht
am Vorabend einer neuen Politük der Unter
handlung Herr de Luberſac hat jetzt einen Weg einge
ſchlagen den andere ſchon vor ihm angegeben hatten Bereits
nach den erſten Wiesbadener Beſprechungen hat Loucheur
Briand dieſen Weg gewieſen der jedoch nicht wagte dieſen
Schritt ſofort zu tun Man hat alſo zwei Jahre ver
loren um dieſen Weg zu gehen Am 24 September
werden die zerſtörten franzöſiſchen Gebiete im Norden die heute
noch wieder aufzubauen ſind von deutſchen Jnduſtriellen beſucht
werden An dieſem Tage werden wir Herrn Luberſac und an
dere auf offizielle Einladung ver franzöſiſchen Regierung die
deutſchen Jnduſtriellen in den wieder aufzubauenden Orten
herumführen ſehen nämlich Herrn Hugo Stinnes und mehrere
andere große deutſche Jnduſtriekapitäne insbeſondere die Herren
Siemens Sorge Krämer Duisberg Klöckner und Deutſch
Mit Deutſchland ſollen bereits neue Ver

handlungen begonnen haben andere ſind noch in
Vorbereitung begriffen England wird unverzüglich von dieſen
Abmachungen in Kenntnis geſetzt werden Eine Aenderung der
Lage würde natürlich auch auf die innerdeutſche Poli
zik einen Einfluß ausüben können

Havenſteins Keiſe nach London
Die vorſtehende Auffaſſung wird durch folgende uns von

e a endrriſcher Seite zugehende Ausführungen noch unter
ichen

Obwohl die Note der Belgier an Deutſchland ein recht un
freundliches Geſicht zeigte ſieht die politiſche Situation ſich heute
doch etwas leichter an Auch in Frankreich hat man gemerkt daß
die ewige Kriſenpolitik ihre zwei Seiten hat Das Vertrauen der
internationalen Geſchäftswelt insbeſondere der engliſchen zu
Frankreichs Wirtſchaft und Finanzen hat durch die friedens
ſtöreriſche Politik des Monſieur Poincars einen argen Stoß er
litten Das drückt ſich in dem Sinken des Franken und der fran
zöſiſchen Jnduſtriewerte aus Kein Wunder daß man in Paris
heute ſogar ſchon von einem Rücktritt Poincarés gerüchtweiſe
ſpricht Jedenfalls hat dieſe Entwicklung dazu geführt daß man
in der Reparationskommiſſion wieder einmal einer befriedigenden
Löſung der augenblicklichen Kriege zuneigt Man iſt zu einem
Kompromiß bereit und zwar ſoll die Bank von England

ur Uebernahme von Garantien für die Schatzanweiſungen bereit
n Daß es ſich dabei nicht um bloße Gerüchte handelt geht

chon aus der Tatſache hervor daß der Präſident der Deutſchen
Reichsbank Herr Havenſtein nach London gefahren iſt Ob die
Bank von England bereit iſt die Garantie für die jetzt auszu
gebenden Schatzwechſel im Betrage von 100 Millionen Goldmark
S übernehmen und ob ſie gegebenenfalls auch für die weiteren

chatzwechfel Bürgſchaft leiſten will iſt natürlich im Augenblick
noch vollkommen ungewiß Aber die Kompromißneigung in Paris
und die Tatſache der Verhandlungen in London geben immerhin
der Hoffnung Raum daß nun endli chdie Atempauſe zur
Tatſache wird

Die Landwirtſchaft beim Kanzler

Mißernte in Getreide Entſcheidung über diePreisfrage am Sonnabend
Der Reichskanzler Dr Wirth empfing geſtern auf ihren

Wunſch die in Berlin anweſenden Vertreter der Spitzenornaniſation
der Deutſchen Landwirtſchaft

Die Vertreter der Landwirtſchaft betonten einleitend daß ihr
Schritt veranlaßt ſei durch die
der Ernährungsverhältniſſe zur Sprache zu bringen damit nicht
falſche Hoffnungen entſtänden denn jetzt erſt könne man den
ganzen Ernſt der ietigen Situation überſehen Die Brotgetreide
ernte würde unter des vorjährigen Ergebniſſes ausfallen
Allein 80 v H der Verringerung kämen zu Laſten der Witte
rxungsverhältniſſe Es iſt ausgeſchloſſen das Defizit welches
durch Herabſetzung der Umlage in einzelnen Bezirken entſteht auf
andere Gebiete abzuwälzen Aus allen dieſen Gründen würde es
der Landwirtſchaft unmöglich ſein die Umlage auf
zubringen Von beſonderem Jntereſſe waren die Ausführun

n eines kleinbäuerlichen Vertreters der äußerte daß auchWiginig Landräte heute anerkennen müßten daß die Umlage

dem bisheri Ausmaß de erdroſſeln müßteDie Rotwendickent e alten einer er

orge rechtzeitig die wahre Lage

neuten Preisfeſtſetzung für das erſte Drittel der Getreideumlage begründeten die Wertreter der Landwirtſchaft mit

dem dringenden Bedarf nach Betriebskapital Die auzenblick
lichen Umlagepreiſe würden eine Kapitalseinziehung
von rund 130 Milliarden bedeuten da die GeS eine nicht vorauszuſagende Steigerung erfahren
haben Eine einzige große landwirtſchaftliche Organiſation
brauchte im Vormonat 70 Millionen im Augenblick 4 Milliarde
nur für die Stichſtoffbeſchaffung Die Ausſichten der Zuckerrüben
und Kartoffelernte bezeichneten die Vertreter der Landwirtſchaft
als gute Das Reich müſſe die Brotverbilligung auf
tragfähigere breitere Kreiſe legen Die Lebensfragen des deut
ſchen Volkes ließen es nicht zu daß ſie das Verbot der Entente
durchbräche Es müſſen rechtzeitig Vorſorgen getroffen werden
für die Ernährungslage im Winter

Der Ernährungsminiſter begrüßte den Entſchluß des volks
wirtſchaftlichen Ausſchuſſes des Reichstages die Preisfeſtſetzung
wegen der allgemeinen Dringlichkeit und im Hinblick auf die
ſchnellere Ablieferung noch vor Zuſammentritt des Reichstages
vorzunehmen Der Reichskanzler wies darauf hin daß die
wichtige Frage der Preisgeſtaltung in der 290er Kom
miſſion die am Sonnabend zuſammentreffe zur
Erörterung komme Er ſprach den Wunſch aus daß dieſe Ex
örterung M in rein ſachlicher Beurteilung aller Verhältniſſe
bewegen müſſe

Smyrna in Flammen
Die ganze Stadt zerſtört

Rom 14 Sptember Ein Funhſpruch der italieniſchen Kriegs
ſchiffe vor Smyrna meldet daß der Brand der Stadt einen un
geheuren Umfang angenommen hat Die italieniſche Regierung
entſandte ſofort aus Neapel Dampfer mit Lebensmitteln und
Medizinalien dorthin ferner eilen alle zurzeit im Mittelmeer in
Fahrt befindlichen erreichbaren italieniſchen Dampfer zwecks Auf
nahme der italieniſchen Kolonie nach Smyrna Nach dem Gior
nale Jtalia legten die Truppen Kemals den Brand an aus
Rache für die Zerſtörung von Afium Karahiſſar Der herrſchende
Südwind jagte das Feuer nach dem Nordviertel der Stadt hin
über ſo daß der Brand heute nicht mehr löſchbar iſt Die Schiffe
im Hafen müſſen vom Lande abrücken um nicht in Gefahr zu
geraten

Smyrna im 11 Jahrhundert v Chr als griechiſche Kolonie
gegründet in Römerzeiten die erſte Stadt Aſtens nach einem
Erdbeben zu Ende des 2 Jahrhunderts n Chr von Marc Aurel
wieder aufgebaut ſeit 1424 endgültig in türkiſchem Befſitz iſt der
beſte Hafen und mit nahezu einer Viertelmillion Einwohnern
die einzige Großſtadt Kleinaſiens Die Stadt die ſich von den
Abhängen des Pagoshügels in Teraſſen zum Meer hinabſenkt zer
fällt in ein Frankenviertel unmittelbar am Meer das von
den Europäern bewohnt wird in das dahinter liegende ſehr große
Griechenviertel und die Bezirke der Armenier der Türken und der
Juden Die Stadt iſt ſehr polygott doch überwiegt das griechiſche
Element obwohl die Griechen nur die relative nicht die abſolute
Mehrheit der Bevölkerung ausmachen Hauptgegenſtände des
Exports von Smyrna waren in der Hauptſache Teypiche die nicht
in der Stadt ſelbſt ſondern im Hinterlande hergeſtellt wurden
und Feigen die zum großen Teil aus der Gegend von Aidin
ſtammen

Italien für KRelonſtruktion der Türkei

Bei Eröffnung des italieniſch orientaliſchen Kongreſſes in
Trieſt ſagte der Miniſter für die Kolonien Amendola Jtalien ſei
zwar eine chriſtliche Macht doch legten ihm ſeine islamitiſchen
Kolonien Pflichten auf denen es ſich nicht entziehen könne Es
ſei durchaus verträglich mit dem italieniſchen Jntereſſe daß die
Türkei ſich auf guter Grundlage rekonſtruiere und ſo ein Werk
zeug des Friedens im Orient ſei gegen alle möglichen Unter
ſtrömungen

Bulgarien Gewehr bei Fuß
Athen 14 September Nachrichten von der mazedoniſchen

Grenze beſtätigen die Meldungen von der Konzentrierung bul
gariſcher Truppen an der thraziſchen Grenze Das griechiſche Ober
kommando traf Maßnahmen um jedem Angriffsverſuch zu be

wie griechiſchen Verluſte
Paris 14 September Aus Angora wird offiziell folgende

Bilanz der griechiſchen Niederlage gemeldet Drei griechiſche
Armeekorps beſtehend aus zwölf Diviſionen wurden vollſtändig
vernichtet Fünf Diviſionskommandeure darunter der Oberkom
mandierende Trikupis gerieten mit ihren geſamten Stäben in
Gefangenſchaft Zwei Drittel der geſamten griechiſchen Armee ſind
in Gefangenſchaft geraten Andererſeits ſollen die Türken keine
nennenswerten Verluſte erlitten haben und ihre 20 Diviſionen
ſollen noch ſozuſagen völlig intakt ſein

Auflöſung des ſächſiſchen Landlages

Dresden 14 September Der ſächſiſche Landtag hat in ſeiner
heutigen Sitzung den Antrag des Rechtsausſchuſſes auf Auf
1öſung des Landtages mit 53 gegen n na
Abſtimmung angenommen für ſtimmten die bürgerlichen
Parteien und die Kommuniſten Der ſozialdemokratiſche Antrag
auf befriſtete Auflöſung wurde abgelehnt Präſident rf ver
kündete das Abſtimmun ebnis mit den Worten Der
Landtag iſt auſgelsſt iſt geſchloſſen

39 Stimmen in namentlicher

die Kriſen
Umſchwung in Paris

Reichskanzler Dr Wirth hat ſich vor dem deutſchen Jndu
ſtrie und Handelstag über die Kriſengerüchte beſchwert mit
denen falſche Politiker die Abfolge der derzeitigen Ereigniſſe
begleiten Man darf wohl annehmen daß der Kanzler damit
den Meinungsaustauſch der Preſſe über eine etwa bevorſtehende
Reichskabinettskriſe treffen wollte Zu ſolchen Betrachtungen
iſt jetzt allerdings kein Anlaß vorhanden Dr Wirth hat
bei ſeiner aufreibenden Tätigkeit in dieſem Sommer noch
nicht einen Ferientag gemacht Er wollte jetzt in Urlaub
gehen iſt aber auf ſeinem Poſten geblieben um die Entſcheidung
in der belgiſchen Frage abzuwarten Das iſt alles Von
Kriſe keine Spur Aber es herrſchen andere Kriſen von
denen man unbedingt ſprechen muß Denn ſie liefern den
Schlüſſel zur Aufklärung über die Lage eine Aufklärung
die uns leider von den amtlichen Politikern ſchon ſeit Tagen
und Wochen nicht mehr gegeben wird So ſpricht man ſeit
24 Stunden auch in Deutſchland z B über eine Poincare
Kriſe Genannt wird auch der vermutliche Nachfolger des
franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Es ſoll Loucheur ſein der
ſich Barthou als ſeinen Hauptminiſter ſichern will An dieſen
Gerüchten iſt ſoviel richtig daß Poincare ſeinen Erholungs
urlaub abgebrochen hat und plötzlich nach Paris kam um mit
Loucheur zu konferieren und daß diejenige franzöſiſche Preſſe
die ſonſt für Poincares chauviniſtiſche Aufzikge die Becken
und Cymbeln ſchlägt in überraſchend ruhigem Tone von einer

en Verſtändigung zwiſchen Belgien und Deutſchland
pricht

Zwar konnte ſich Poincare ehe er in den Miniſterrat
zum Präſidenten Millerand ging nicht enthalten die Parole
auszugeben er übe nach wie vor Einfluß auf die deutſch
belgiſchen Verhandlungen denn von ihnen hänge es ab wann
und mit welchem Erfolg dann Frankreich mit ſeinen Zahlungs
und Garantieanſprüchen an Deutſchland an die Reihe kommt
Aber mit keinem Wort berührt Poincare mehr
die Sanktionenfrage Er droht und donnert nicht
Und dies iſt immerhin das Zeichen eines Umſchwungs Der
Francs Kurs iſt in der letzten Zeit bedenklich abgebröckelt
Die franzöſiſchen Effektenkurſe gehen zurück Die engliſche und
amerikaniſche Finanz übt einen immer deutlicher ſpürbaren
Druck auf den franzöſiſchen Jmperialismus aus Dazu kam
das Stinnes Luberſac Abkommen das mit ſeiner wirtſchaftlichen
Vernunft den Kataſtrophenpolitikern das Konzept verdorben
hat Wenn demnächſt eine Gruppe deutſcher Großinduſtrieller
zumeiſt aus dem Rheinland auf franzöſiſche Einladung hin
nach Nordfrankreich kommt kann man ſie dort nicht gut mit
der Ankündigung der Ruhrbeſetzung begrüßen Weilt doch
auch bereits der franzöſiſche Gewerkſchaftsführer Jouhaux in
Berlin um mit den deutſchen Gewerkſchaften über die Teil
nahme der Arbeiter am Stinnesvertrag zu ver
handeln Es liegt in der Luft und man fühlt es Die
Politiker der unentwegten Machtforderung haben abgewirt
ſchaftet Das Wort hat die Arbeit das Geſchäft
der Aufbau

Dieſe Stimmung üht vorausſichtlich auch einen wohltätigen
Einfluß auf die andere ſchwere Kriſe die über Europa herein
gebrochen iſt auf die Orientkriſe Jn der engliſchen Preſſe iſt
infolge des griechiſchen Zuſammenbruchs eine Art Panik aus
gebrochen Einzelne Blätter bezeichnen den Augenblick als bei
nahe ebenſo ernſt wie 1914 Zum mindeſten glaubt man
in London daß aus den Orientwirren wieder ein regelrechter
Balkankrieg entſtehen könnte Rumänien und Serbien wollen
ſich für Griechenland erklären Serbien allerdings mit dem
heimlichen Wunſche eines jugoſlawiſchen Salonikis An der
bulgariſchen Grenze kämpfen aber bereits die Komitatſchi gegen
griechiſche Truppen Die Gerüchte daß die ganze Kleine En
tente mobiliſiert wollen nicht verſtummen Endlich iſt es keine
beruhigende Nachricht daß Marſchall French eine Zeit
lang engliſcher Generaliſſimus im Weltkrieg dann in Jrland
der z Z in Paris zur Feier der Marneſchlacht weilt Befehl
erhalten hat als militäriſcher Befehlshaber nach
Konſtantinopel abzureiſen Will man das Meerengen
Problem wirklich mit der Schärfe des Schwertes löſen Die
Regierung Lloyd Georges will ſo heißt es nichts von einer
Zurüdgabe Thraziens an die Türkei wiſſen denn dies bedeute
den Verluſt der europäiſchen Kontrolle über Konſtantinopel
und den Anfang eines neuen Balkankrieges Zugeſpitzter kann
man die Kriſe die durch den Sieg der Türken herbeigeführt
wurde nicht formulieren Trotzdem glauben wir daß ein
Umſchwung auch in der Orientfrage eintritt wenn ſich Lloyd
George und Poincare wie beabſichtigt demnächſt in Paris
treffen Denn ein neuer Krieg neben den Verwirrungen der
Reparationskriſe das wäre der allgemeine Zuſammenbruch
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Krieg dem Hunger

Dr Wirth auf dem Jnduſtrie und Handelstag
Berlin 15 September Eig Drahtmeldung Der DeutſcheJnduſtrie und Handelstag trat geſtern im ehemaligen Herren

hauſe einer Voll mmnlu m an der auch dert ler Dr Wirth Reichewet chaftsminiſter Schmidt und
h en sminiſter Dr Wonndorff teil n

ach der ßung der Ehrengäſte nahm Reichskanzler Dr Wirthdas Wort G erklärte es läge die Verſuchung nahe die Ereig

niſſe als ein Zeichen der Gefahr zu deuten in unſere und die
ganze europäiſche Wirtſchaft ſich befinden Es ſei aber it
angeſichts der jüngſten belgiſchen Forderungen nicht der Augen
blick Stellung zu nehmen e nicht im Schoße der RegierungEntſcheidungen gefallen ſind Der Reichskanzler warnte davor die
politiſchen Ereigniſſe der letzten Tage mit ſogenannten Kriſen
gerüchten zu begleiten denn das ſei das gefährlichſte was man
ſich denken könne Wir dürfen uns nicht bei jedem neuen Termin
innerlich in eine nerpöſe Unruhe ſtürzen laſſen Er denke dabei
nicht in erſter Linie an Jnduſtrie und Handel und an die Börſe
ſondern an

die nervöſe politiſche Unruhe

Mit innerpolitiſchen Kriſen löſe man weder ein innerpolitiſches
noch ein außenpolitiſches Problem Die Regierung habe zu führen
Sie gehe einen klaren beſtimmten Weg Erwieſe ſich ihr Pro
gramm nicht als gangbar ſo ſei es Sache des Parlaments eine
andere Regierung an die Spitze zu ſtellen Jm weiteren Verlaufe
ſeiner Rede ſprach der Reichskanzler ſeine Bereitwilligkeit grr
Verſtändigung mit den Ländern den Gemeinden und allen Stellen
des öffentlichen Lebens aus Aber ultimative Drohungen müßten
unterbleiben Die Einigkeit des deutſchen Volkes gelte es zu
retten Lebhafter Beifall Der Redner dankte den Grenzgauen
für die Anhänglichkeit die ſie dem Deutſchen Reich bewieſen haben
Ziel und Leitſtern unſerer Außenpolitik ſei

erſt Brot dann Reparationen
Der Reichskanzler dankte den Vertretern von Handel und Jnduſtrie
für den Rat mit dem ſie dem Staate ſtets beigeſtanden hätten
Er wünſchte aber daß ſie auch ebenſo bereitwillig ſeien die Ver
antwortung zu übernehmen Der Kampf gegen den Hunger müſſe
von allen Kreiſen aufgenommen werden denn er ſei Dienſt nicht
nur am deutſchen Volke ſondern in der ganzen Welt Alle Kräfte
nüßten zur Organiſterung dieſes Kampfes aufgerufen werden
Die Nebelſchwaden der wirtſchaftspolitiſchen Unwiſſenheit ſeien
bei unſeren Gegnern zerſtreut aber immer ebe es Menſchen
die glaubten tſchland allein könne die ten des Krieges
tragen Ein ſolcher Wahn habe nur im Mittelalter ſeinesgleichen
nämlich in dem Hexenwahn Die Politik der Termine ſei die

Politik der Viviſektion Europas
Die Reparationen müßten auf eine nüchterne rechneriſche Baſis
gebracht werden Darum ſei das eder von Verträgen
für den Wiederaufbau Nordfrankreichs zu begrüßen Solche Ver
träge liegen durchaus in der Richtung der deutſchen Politik Der
Weg führe aber nicht durch Schlemmerei und Vergeudung des
nationalen Vermögens ſondern der Weg eines beſiegten Volkes
ſei der einer harten Arbeit Jm Suchen des Weges könnten ſich
Parteien irren aber wertvolle Mitarbeiter dürften nicht im
Strauße mit ſinnloſen Fanatikern ihr Leben verlieren Jm Rin
gen um dieſes Ziel müſſe das ganze Volk einig hinter der Regie
rung ſtehen Hierauf trat der Jnduſtrie und Handelstag in die
Tagesordnung ein über die wir im Handelsteil berichten

Vor einem ECiſenbahnerſtreik im Weſten

Berlin 15 September Eigene Drahtmeldung Wie der
Telunion mitgeteilt wird nimmt die Eiſenbahnerbewegung im
Weſten bedenkliche Formen an und es iſt mit dem Ausbruch eines
Eiſenbahnerſtreiks zu rechnen wenn es nicht in letzter Stunde
noch gelingt der Bewegung Herr zu werden Ausgangspunkt
für die Bewegung die unter radikaler Führung ſteht iſt Köln
Auch der Bezirk Trier ſcheint bereits von ihr ergriffen zu ſein

Als Urſache der Bewegung wird allgemeine Unzufriedenheit
mit der wirtſchaftlichen Lage angegeben die nach Anſicht der
Führer durch die letzten Lohn und Gehaltserhöhungen und durch
die Erledigung der Beſatzungszulage in keiner Weiſe ausreichend
gebeſſert worden iſt Jn Köln haben geſtern Verhandlungen
zwiſchen den Eiſenbahnern und der Eiſenbahndirektion ſtatt
gefunden die geſcheitert ſind Die Eifenbahner haben damit ge
droht daß ſie heute abend im Bezirk Köln in den Streik treten
wollen Um der ganzen Aktion von vornherein die Spitze absu
brechen haben die Organiſationen beſchloſſen heute mittag
12 Uhr zuſammenzutreten um über die notwendigen Maßnahmen
ſchlüfſſig zu werden Es gilt als ſicher daß noch im Laufe des
heutigen Tages Verhandlungen mit dem Reichsverkehrsminiſter
ſtattfinden werden in denen die Organiſationen vorausſichtlich
auf die Auszahlung einer einmaligen nicht rückzahl
baren Wirtſchaftsbeihilfe dringen werden

Die Erhöhung der Poſtgebühren

Der Brief 6 Mark die Poſtkarte 3 Mark
In der Sitzung des Reichstagsausſchuſſes für Poſtgebühren

bedauerte der Sozialdemokrat Steinkopf daß die Regierung
keine höheren Sätze namentlich auch für die Zeitungsgebühren
vorgeſchlagen habe Der Miniſter verteidigte ſeine Gebühren
politkik Der Geldentwertung hätte der 10 Mark Tarif ent
ſprochen er habe ſich aber auf den Mark Tarif beſchränkt
da ſonſt der Sprung zu hoch geweſen ſei Der Demokrat
Delius führte aus daß die Gebührenerhöhungen nicht aus
ſchließlich aus Bem Geſichtswinkel der Geldentwertung be
trachtet werden dürften Deshalb ſei eine Erhöhung auf
0 Mark zu hoch geweſen Delius wandte ſich dann gegen

den 30 MarkTarif für Fernpakete Die beabſichtigte Aus
ſchaltung des Reichstages bei Gebührenerhöhungen finde bei
ſeinen Freunden kein Entgegenkommen Der Hinweis auf die
Eiſenbahn werde ſeine Freunde veranlaſſen die Mitwirkung
des Reichstages auch bei den Tarifmaßnahmen der Eiſenbahn
zu fordern Was die Fernſprechgebühren betrifft ſo habe ſich
im Augenblick der Verkehrsbeirat mit der Erhöhung einver
ſtanden erklärt Es müſſe aber ein beſſeres Syſtem der Be
rechnung gefunden werden Eine Erhöhung der Zeitungs
gebühren ſei bei der Notlage der Preſſe nicht angängig Deltus
verteidigte ſodann den Verkehrsbeirat gegen die unſachlichen
Angriffe des Zentrumsabgeordneten Allekotte

Entſprechend den Beſchlüſſen des Reichsrats wird das
Briefporto auf 6 Mark die Gebühr für Poſtkarten im Fern
verkehr auf 3 Mark nicht 4 Marh feſtgeſetzt Jm übrigen
werden die Sätze nach den Beſchlüſſen des Verkehrsbeirats
feſtgelegt Die Telegramm gebühren ſollen 3 Mark
für das Wort mit einer Mindeſtgebühr von 30 Mark betragen
die Fernſprechgebühre n entſprechend dem Re
gierungsvorſchl ag auf 600 v H erhöht werden

Der Ueberwachungsausſchuß des Reichstages

ſtimmte einem weiteren Reichszuſchuß von 3 Milliarden
für Wohnungsbauten zu Ferner ſollen die Miniſterial
zulagen und entſprechend die Dienſtaufwandsgehälter um 100
Prozent erhöht werden Der Demokrat Delius wandte ſich
wiederum grundſätzlich gegen alle beſonderen Zulagen es

daher keine Handhabe die Erhöhungen abzulehnen
m die Zulagen einmal eingeführt worden ſeien Endlich

beſchloß der Ausſchuß einen Vorſchuß für den Bezug
von 3 Zentnern Kartoffeln jeden Beamten zu geben
Auf Wunſch des Abg Delius ſollen die Beträge bis 1 April
eingezogen werden

Nach einer Mitteilung des mecklenburgiſchen Minlſteriums
oll der eine der Attentäter auf Harden dem es gelungen iſt zu
liehen Ankermann auf einem Gute bei Wismar verbaoxgen

eiten werden ie Regierung veröffentlicht um die Feſt
nahme des Verbrechers zu ermöglichen deſſen Signalement

Neues vom Tage
Einſtellung der Berliner ſtädtiſchen Renbauten
Das Nachrichtenamt der Stadt Berlin teilt mit Der

Weagiſtrat hat ſich erneut mit Maßnahmen zur Einſchränkung
der ſtädtiſchen Ausgaben befaßt wie ſie durch das Zurüdc
bleiben der Einnahmen hinter den Ausgaben infolge der
Geldentwertung notwendig werden Er beſchloß 1 Die
Einſtellung aller Hoch und Tiefbauten in der

Sanzen Verwaltung bei welchen die Arbeiten noch nicht er
heblich begonnen haben ohne Rückſicht darauf ob das Ma
terial ſchon beſchafft iſt oder nicht 2 Eine ſechs wöſchent
liche Unterbrechung des Schulunterrichts im
Winter zur Erſparung der in dieſer Zeit nötigen Heizungs
mengen dafür werden die Herbſtferien wegfallen 3 die Zu
ſammenlegung gering beſuchter Oberklaſſen in den ſtädtiſchen
Schulen Dagegen ſollen die Arbeiten im Krankenhaus Moabit
fortgeſetzt werden Ueber die Einſtellung des Baues des Kre
matoriums in der Dieſtelmeyer Straße wurde die Beſchluß
faſſung ausgeſetzt Endlich beſchloß der Magiſtrat einen Aufruf
an alle ſtädtiſchen Dienſtſtellen Beamten Angeſtellten und
Arbeiter auf allen Gebieten auf größte Sparſamkeit zu
halten um wenigſtens die notdürftige Aufrechterhaltung der
ſtädtiſchen Haushaltwirtſchaft zu ermöglichen

Um 600 000 Mark beſchwindelt Der erſte Packer einer Krefelder
Sammetfabrik wurde am Mittwoch morgen zur Bank geſchickt um einen
Betrag von rund 600 000 Mark zu erheben Kaum hatte er das Geld
erhalten als der zweite Packer der gleichen Firma im Bankhauſe auf
ihn hinzutrat und ihm erklärte ſeine Mutter ſei verunglückt er ſolle
ſofort in das Krankenhaus kommen und ihm nur das Geld ſchon aus
händigen damit er es der Firma bringen könnte Der Betrag wurde
ihm auch gegeben Dieſe Angaben ſtellten ſich ſpäter als Schwindel
heraus Der erſt 19 jährige Burſche iſt mit dem Gelde verſchwunden

Schweizer Gemſen Jm Kanton Waadt wird von den Forſt und
Jagdbeamten auf Veranlaſſung der Regierung eine Zählung der Gemſen
vorgenommen um zu ermitteln ob das Geſetz das für beſtimmte Ge
genden volle Schonheit für Gemſen einführte gewirkt hat Daß letzteres
der Fall iſt läßt ſich daraus erſehen daß in der Gegend von Vovonnaz
nicht weniger als 188 Gemſen gezählt worden ſind Es ſoll verſucht
werden bis zum Ende des Jahres den Geſamtbeſtand der Schweiz an
Gemſen zahlenmäßig feſtzuſtellen

Hebung eines franzöſiſchen Kreuzers Jn Lorient ſind mehrere
Hamburger Schlepper und Hebeſchiffe eingetroffen um die Hebung des
Wracks des Kreuzers Devaſtation zu verſuchen der von einer deutſchen
Firma gekauft iſt und im Monat März an der Hafeneinfahrt ſcheiterte

Spielhöllen in Moskau Nach einer Meldung der Aſſociatet Preß
hat die Spielwut in Moskau ſolchen Umfang angenommen daß man
die ruſſiſche Hauptſtadt wohl als ein zweites Monte Carlo bezeichnen
kann Das dortige Kaſino iſt von 8 Uhr abends bis 10 Uhr morgens
ununterbrochen geöffnet Die Spieler ſind meiſt Ruſſen Der geringſte
Einſatz iſt 10 Millionen Rubel Meiſtens werden aber 100 Millionen
eſetzt Der Hauptprofit der Spielbank fließt in die Regierungskaſſen
ie 5 Prozent der Einnahme einziehen An manchen Abenden über

ſteigt dieſe Steuereinnahme die Summe von 50 Billionen Rubeln was
einem Spielumſatz von einer Trillion Rubel entſpricht dem Aequivalent
von 25 000 Dollar Auch in anderen ruſſiſchen Städten ſind Spiel
banken mit ſtaatlicher Konzeſſion eröffnet worden ſo z B in Peters
burg

Ein kommuniſtiſches Dorf in Japan Das Dorf Schiriyaſakt an der
nordöſtlichen Spitze der japaniſchen Hauptinſel in der Präfektur Aomori
wird vollſtändig kommuniſtiſch verwaltet Es ſind dort 35 Familien mit
820 Perſonen Privateigentum gibt es nicht außer ganz kleinen
Kartoffelfeldern Die Männer treiben Fiſchfang und züchten nebenbei
Pferde und Rinder die aber zum Gemeinbeſitz des Dorfes gehören
Wenn gearbeitet werden muß beteiligt ſich jeder daran Der Lohn wird
unpartetiſch unter alle verteilt Ein Ueberſchuß fließt in den Dorffonds
Die Bewohner haben eine Geſellſchaft für die drei Sparzeiten gebildet
um die drei arbeitsloſen Zeiten Winter Nacht und Regentage nutz
bringend zu verwenden Die wichtigſten Geſchäfte werden von den
Aelteſten beſorgt Fremde werden nicht in das gelaſſen Nur der
Schulvorſteher und der Dorffſchreiber ſind von außerhalb Alle leben
vegetariſch und ſind ſehr zufrieden

Aus ber Heimat
Merſebreg Der Kreistag zur Sicherſtellung

des Geldbedarfs des für den Eigenverbrauch nötigen Umlage
getreides einen Kredit bis zu 10 Millionen Mark und zur Finan
zierung des für die Reichsgetreideſtelle über den Eigenverbrauch
des Unterſuchungsverbandes hinaus nötigen Umlagegetreides einen
Kredit von zwei z Mark in Anſpruch zu nehmen Zur
Sicherſtellung der Kartoffelverſorgung wurde ein Darlehen von
zwei Millionen Mark bewilligt die den Konſumvereinen des
Kreiſes zur Verfügung geſtellt werden ſollen

Bernburg Das Orcheſter des Stadttheaters
deſſen Beſtand durch die 2 hme der Kapelle in die Regie
der e r geſichert iſt wird durch einen Vertrag
mit der Nachbarſtadt Aſchersleben eine rn erfahren
die es zur Löſung auch großer muſikaliſcher Aufgaben noch weit
Srgerer machen wird Jn Wir War ſich das ſtädtiſche

rcheſter aufgelöſt Von ihm bleiben zwölf Berufsmuſiker die
von der Stadt u ſubventioniert werden dort zurück
Dieſe ſind verpflichtet worden im Bedarfsfalle bei Theater
aufführungen und Symphoniekonzerten in Bernburg mitzuwirken

NRordhauſen Dreifache Hoch zeit wurde hier im Hauſe
des Oberpoſtſchaffners a D Klaas begangen Die greiſen Eheleute feierten die e Hochzeit der Sohn die ſiſbeene und
eine Enkelin die grüne Hochzeit

Raumburg Aerztegebührenin Naturalien Der
Aerzteverein gibt bekannt daß die Aerzte künftighin von der
ländlichen Bevölkerung zur Erleichterung der Zahlung dieSchuld in Raturalien nach hrlebenspreis einfordern werden Sind

Rechnungen innerhalb vierzehn Tagen nicht beglichen ſo wird
ein Zuſchlag zugeſchrieben in Prozenten des Reichsernährungs
index

Kemberg Bez Halle Ein nach Braſilien ausge
wanderter Kemberger überwies unſerem Bürgermeiſter
für Bedürftige für 500 000 Mark Nahrungsmittel

Zwickau Eine namhafte Abwanderung der
Bergleute hat ſich in letzter Zeit im Zwickauer und Lugau

Delsnitzer Revier bemerkbar gemacht In der Zeit vom 1 Jan
bis 1 Juli iſt der Arbeiterſtand im LugauOelsnitzer Revier von
15762 auf 14 128 im Zwickauer Revier von 12 062 auf 11 524
Mann zurückgegangen Jm Lugau Oelsnitzer Revier betrug die
Abwanderung ſelbſt 4243 Mann Der Siat he teht zum Teil
aus ungelernten oder jugendlichen Arbeitern Die Abgewanderten
gingen meiſt zu anderen Betrieben über

Schleiz Ein Jn der Lokalnsz wird berichtet Hermann Brendel aus dorf der größtetige Grund und ldbeſttzer hat an die Firma Golthard

Gleißner Schleiz einen größeren Poſten Holz zu heutigen recht
uten Preiſen verkauft Von dieſen verkauften Stämmen hat er
6 Stück wieder beiſeite gebracht zu Schleifholz zuſammen

geſchnitten und nochmals an die Firma verkauft Erfreulicher
weiſe wurde er dabei erwiſcht das Holz wurde e und
lagert jetzt beim Bürgermeiſter Fröhlich Anzeige bei der Staatsanwaliſchaft iſt erſtattet

Hannover Die Schließung des ZoplogiſchenGarten die länger e jetzt zur Tatſache wer
den Mit dem Päöchter iſt ein Vergleich auf Räumung zum 1 Ok
tober geſchloſſen zu dem die Ge r ſtädtiſchen Kol
legien nach auszuſprechen iſt Gleichseitig ntragte der Magi
ſtrat den Garten zu ſchließen und den Tierbeſtand beſtmöglich zu
veräußern Der im Haushaltsplan vorgeſehene Vorſchuß von
1200 000 M würde ſich ſchätzungsweiſe auf das Doppelte er
höhen ohne daß die Möglichkeit gegeben ſt durch Fang der
Eintrittsgelder einen entſprechenden J ich zu ſcha Aus
geſchloſſen iſt es auch dem Garten durch Neuerwerbung von Tieren
neues Leben zuge ſühren weil die Preiſe dafür nicht bezahlt werden
können Der Magiſtrat hält aus all den Gründen die Fortfüh
rung des Gartenbetriebes für unmöglich und beantragt die Auf
löſung zu beſchließen

Erweiterung des e BebraNachdem ſich Verkehrs verhältniſſe auf dem Kreuzungsbahnh
Bebra ſchon ſeit kg als viel zu beſchränkt erwieſen haben
iſt jetzt mit der Ausführung der längſt lanten Erweiterungs
anlagen begonnen worden Die Eiſenbahnverwaltung hat das
ganze Gelände zwiſchen Bebra und Liſpenhauſen angekäuft Hier
werden etwa 30 Schienenſträn ge angelegt Jn der Mittedes Geländes werden unter anderem zwei e Güterhallen er
richtet Die aus der Richtung Eiſenach von Thüringen kommen
den Züge werden ſpäter ſämtlich weitergeführt Die Baukoſten
belaufen ſich auf viele Millionen Mark Die Bauzeit wird etwa
zehn Jahre in Anſpruch nehmen Um ein einheitliches Arbeiten
zu ermöglichen iſt der bisher Eiſenbahndirektion Kaſſel ge
hörige hnhof Liſpenhauſen Ei ndirektion Frankfurt
zugeteilt worden

Turnen Dport und Dpiel
Der Sport des Sonnkags

gr Abſetzung der Spiele Boruſſia V L Mbg und
Wacker Favorit wegen Teilnahme zweier Spieler erſtgenannter
Vereine am Spiel Mitteldeutſchland gegen 317 gelangt
nur ein Sipel in Halle zum Austrag welches ſeine Anziehung
auf das Publikum deshalb nicht verfehlen dürfte Es bekämpfey
ſich auf dem Sportplatz am Zoo

96 Sportfreunde
Sportfreunde die ihre Zugehörigkeit zur Liga am Sonntag

egen Preußen Greppin treffend bewieſen werden nun mit aller
acht a Punkte einzuheimſen um zu zeigen daß ſie

nicht an die letzte Stelle gehören 96 dagegen der ebenfalls am
Sonntag gegen Naumburg 05 auf leichte Art und Weiſe einenPunkt verſchlugt t wird verſuchen ihn doppelt wieder zu holen

Die Spielweiſe beider Mannſchaften iſt g7 bekannt Beſſere
Sturmführung bei Sportfreunde beſſere Verteidigung falls
Wieſener mitſpielt bei 96 werden einen knappen Sieg der einen
oder anderen Partei zeitigen eheſtenfalls eine PunktteilungEinen ſchweren Gang bedeutet das Treffen

S V 98 Naumburg 05
in Naumburg Nach der jetzigen Form von 98 und Naumburgs
Spiel gegen 96 müßte erſterem der Wurf gelingen wenn auch
der kleine Platz und nicht letzten Endes das für ſeinen Verein
eingenommene Naumburger Sportpublikum einen Sieg erſchweren
werden Naumburg 05 wird jedenfalls alles verſuchen auch bei
dem dritten Spiel Punkte zu verdienen während 98 alle Punkte

Titel als Kreismeiſter n zu können
Das dritte Spiel ſieht in Weißenfels

S Weißenfels und Preußen Komet Halle
als Gegner W als Beſieger von Boruſſia müßte eigentlich den
Sieger ſtellen doch kann es auch anders kommen falls der vor
ſonntägliche Sieg der Sp V ein Zufallsſieg geweſen iſt Es iſtein offener Kampf zu erwarten vielleicht ein knapper Sieg von

Weißenfels
Mitteldeutſchland Deutſchböhmen

u dieſem Spiel am kommenden Sonntag in Teplitz ſtellt
Deutſchböhmen folgende Mannſchaft Schlaf D net Prag
Kuchinka D F Prag Wagner Saaz Oppenheim Karls
bad Krompholz D Prag Buſ rlsbad StruadWarnsdorf Patek Höß Leß Feller D F Prag DieſeMannſchaft hat der unſrigen bereits bekanntgegebenen gegenüber
mehr Einheitlichkeit aufzuweiſen da allein ſieben Spieler der
ſieggewohnten D F Prag entnommen ſind Das bedeutet en
ein Plus für Deutſchböhmen Es iſt eine ſchwere Aufgabe der

beſtehen und den Beweis erbringen daß der Hauptſpielausſch
mit ihrer Aufſtellung das Richtige getroffen hat

uf dem
98er Platz

ruft der Athletikausſchuß des Saalegaues nochmals
eine Leichtathleten zuſammen zum friedlichen Wettbewerb einem

unſche vieler Rechnung tragend Zum Austrag kommen Lauf
Sprung und Wurfkonkurxenzen für Jugendliche Damen und
Herren Mehr berückſichtigt wie bisher werden die ſo beliebten
und S Staffelläufe die ſcharfe Kämpfe vorausſagen
Den Schluß der Wettkämpfe bildet ein Hand ballWerbeſpiel
Anfang der Wettkämpfe um 282 Uhr

Das vierte Entſcheidungsſpiel um die ha welnet ſanſt
Am Sonntag treten in Würzburg die Allgewaltigen des Deutſchen
Fußballbundes abermals zuſammen um über die I
1921/22 zu beraten Diesmal iſt der Proteſt des 1 F C Nürn
berg gegen die r des Hamburger S V zum Meiſter an
der Reihe Nach zwei Spielen auf dem grünen Raſen und einem
am grünen Tiſch nämlich der Spielausſchußſitzung des D F B
in Hildesheim die den Hamburgern den Titel verlieh fagt nun
mehr das zweite Treffen am grünen Tiſch Hoffentlich gelingt es
diesmal beiden Teilen gerecht zu werden

Rudermeiſterſchaften von Europa Unter von Vereinenaus Jtalien Belgien der Schweiz Spanien Fran keich Holland und

Ungarn kamen in Barcelona die Rudermeiſterſchaften von Europa
zum Austrag Beſonders glänzend ſchnitten die die von den
fünf Meiſterſchaften drei gewannen ab Die Ergebniſſe Vierer
1 C N Straßburg Elſ 59,2 2 Schweiz Lg zurück 3 Belgien

Einer 1 Dr R Boßhardt Grashopperklub Zürich 10
2 Belgien 3 Lg zur 3 Frankreich Zweier 1 Felber Candeveau
r Nautique de wir 2 Jtalien 1 e zur 3 Frankreich

oppelzweier 1 br Schöchlin Seeklub tehlSchweiz00,6 2 Jtalien 5 Lg zur 3 Belgien Achter 1 Mixte LyonVillefrance 01,2 2 Ftauen 2 Lg zur 3 Ungarn

Starke deutſche Beteiligung am SemmeringBergrennen Für das
am 24 September ſtattfindende Bergrennen auf dem Semmering das
der Oeſterreichiſche AutomobilKlub veranſtaltet ſind beim erſten
Nennungsſchluß in den drei Klaſſen der Konkurrenz Automobile

Cyclecars und Motorräder insgeſamt 35 Meldungen abgegeben wordenDie Mercedeswerke in Untertürtheim die den Wanderpreis bereits neun

mal gewonnen haben beteiligen ſich in dieſem Jahre nicht an dem inter
nationalen Bergrennen dafür aber die Firmen Adler Benz Dinos Dürr
kopp und Mabeco In der Kategorie der Rennwagen ſind u a Franz
Hoerner auf BVenz und drei Auſtro Daimler vertreten

Voraus en für Leipzig am Sonnabend 1 R Stall Sklarek

Se R Bei of liert Wiyg gherege rrgS 4 R ellaroſa Eig rt 5 R Corre8 R Argeſul Räuberhanptmann 1 R Saloniti

nötig hat bei der diesjährigen ausgeglichenen Spielweiſe ſeinen

mitteldeutſchen Vertreter Wiedervergeltung zu nehmen für die
3 Niederlage Um ſo anerkennenswerter wenn es gelingt
Insbeſondere hoffen wir daß unſere halliſchen Spieler erfolgre 3
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laſſüng kechniſcher Begmkon erwogen werden müſſen Bemerkens
wert iſt daß die Arbeiter gar nicht daran denken in
ſtellen aufzurücken weil ſie als Arbeiter ein beträchtlich höheres
Einkommen beziehen wie die unteren Beamtengehaltsgruvpen

Der ſtädkiſche Haushaltsausſchuß
beſchloß in ſeiner geſtrigen Sißung die Errichtung einer Stadt
Schulinſpektorſtelle Dem Froauenverein zur Armen
und Krankenpflege ſowie der Kriegerſanitätskolonne wurden je
5000 Mark Beihilfe bewilligt Die Vorlage zur Erhöhung der
Wohnungsbauabgabe um 85 Prozent rief eine lange
Ausſprache hervor die aber ſchließlich zur Annahme der Magi
ſtratsvorſchläge führte Die Mittel dienen in erſter Linie dazu
die angefangenen Bauten deren Preis ſich durch die Geldentwer
tung natürlich weit höher als der Anſchlag ſtellt zu Ende zu
bringen andernfalls müßte man die Neubauten als Ruinen ſtehen
iaſſen

Das Schulgeld an den ſtädtiſchen höheren
Schulen wird von 1000 auf 3000 Mark an den Mittel
ſchulen von 400 auf 1200 Mark erhöht Auswärtige Schüler
zahlen an jeder Schule 25 Prozent Zuſchlag

Das Plakatweſen wird weiter allerdings zu erhöhten Preiſen
an die Firma Schwarz vergeben

Der Arbeitsmarkt im Auguſt

Deutliche Neigung zur Verſchlechterung
Das Landesarbeitsamt Sachſen Anhalt be

richtet Bis gegen Ende Auguſt war die allgemeine Arbeitsmarkt
lage noch nicht ungünſtig Dann trat jedoch die Neigung zur Ver
ſchlechterung deutlich in Erſcheinung Wegen Mangel an Kapital
Material oder Aufträgen im letzten Monatsdrittel wurden haupt
ſächlich ungelernte Arbeiter betroffen für welche der Bergbau auf
nahmefähig blieb und ungelernte Arbeiterinnen denen ſich
Arbeitsmöglichkeit in der Land und Hauswirtſchaft bot Dem
mitteldeutſchen Jnduſtriegebiet wurden wieder eine Anzahl ober
ſchleſiſcher Arbeitskräfte zugeführt Vereinzelte Streiks von
kurzer Dauer waren zu verzeichnen Die Zahl der vollunterſtützten
Erwerbsloſen betrug Ende Auguſt 285 gegenüber 327 Ende Juli
Es entfielen auf die Regierungsbezirke Magdeburg 153 210
u 41 33 Erfurt 50 72 und den Freiſtaat Anhalt
41 12

Das Angebot lediger Kräfte einſchl Schweizer für die Land
wirtſchaft war ausreichend Verheiratete Schweizer konnten kaum
untergebracht werden Die Abwanderung von land wirtſchaftlichen
Arbeitskräften in die Jnduſtrie hielt an Die Nachfrage nach
Landſchaftsgärtnern konnte nicht befriedigt werden

Der Bergbau hatte im allgemeinen ſtarken Bedarf an ge
lernten Häuern Förderleuten und Abraumarbeitern Jhm konnte
nur zum Teil entſprochen werden Jüngere Leute wanderten ins
Baugewerbe ab Jn Torfbetriebe wurden ungelernte Arbeiter
vermittelt Die Geſchäftslage der Jnduſtrie der Steine und Erden
war gut doch nahmen die Betriebe mit Ausnahme der Ziegeleien
Einſtellungen von Arbeitskräften nur in geringem Umfange vor
Die Nachfrage der Metollinduſtrie nach Facharbeitern und zwar
meiſtens älteren überſtieg das Angebot erheblich Ausgangs des

erichtsmonats verringerte ſich der Bedarf jedoch Kapital und
Materialmangel blieben natürlich nicht ohne Einwirkung auf
den Arbeitsmarkt Die Chemiſche Jnduſtrie verlangte ältere
Arbeiter in größerer Zahl dem zwiſchenörtlichen Ausgleich
ſtanden die Unterkunftsſchwierigkeiten entgegen Jm letzten
Drittel des Auguſt ließ jedoch im allgemeinen die Aufnahme
fähigkeit der Betriebe merklich nach Jn der Textilinduſtrie
wurde mit Ueberſtunden und Doppelſchichten gearbeitet Wegen
des nicht zu deckenden Bedarfs an Weberinnen wurde wiederum
zur Anlernung von ſolchen geſchritten Am Monatsende entließ
eine Weberei 50 verheiratete Arbeiterinnen Die Pavpierinduſtrie
war im großen ganzen aufnahmefähig für Arbeitskräfte Jn der
gutbeſchäftigten Lederinduſtrie herrſchte Mangel an Sattlern für
Karoſſeriebau Treibriemen ſowie Torniſter und Gamaſchen Der
Facharbeitermangel des Holz und Schnitzſtoffgewerbes blieb be
ſtehen

Nahrungs und Genußmittelgewerbe Jn den Brauerei
betrieben beſtand wenig Arbeitsmöglichkeit Die Zigarren
induſtrie nahm zwar zunächſt verſchiedentlich Neueinſtellungen
vor doch ſchränkte ein Teil der Fabriken im letzten Drittel des
Auguſt den Betrieb weſentlich ein Nennenswerten Bedarf an
Arbeitskräften hatten die Konſervenfabriken Von Schokoladen
fabriken wurden wegen Auftrags und Rohſtoffmangels Ar
beiterinnen entlaſſen

Bekleidungs und Reinigungsgewerbe Schneider waren ge
ſucht Wegen der Abnahme der Aufträge infolge der Preis
ſteigerung ließen ſich ſelbſtändige Schneider und Schuhmacher
meiſter als Arbeitſuchende vormerken Der Bedarf der Schuh
ſabriken beſchränkte ſich 7 vom 1 Monatsdrittel auf
Spezialkräfte An Friſeuren beſtand Mangel ſie wanderten in
immer ſtärkerem Maße aus ihrem Berufe ab

Jm Baugewerbe fehlten im allgemeinen noch immer gelernte
Kräfte mit Ausnahme von Malern bis gegen Monatsſchluß
Dann bereitete die Unterbringung von Zimmerern und Malern
ſogar verſchiedentlich Schwierigkeiten Letzteres gilt ebenfalls
von Bauhilfsarbeitern

Die Lage des Vervielfältigungsgewerbes war nicht günſtig
Es wurden hauptſächlich junge Mädchen aber auch Setzer und
Drucker entlaſſen Stellenweiſe wanderten Arbeiter in die
Metallinduſtrie ab

Das Handelsgewerbe verlangte trotz des infolge der Ein
deckungskäufe lebhaften Geſchäftsganges im allgemeinen wenig
Kräfte Der Bedarf an tüchtigen jüngeren Stenotypiſtinnen und
männlichen Angeſtellten für die Feuerverſicherungsbranche war
aber nur teilweiſe zu decken Beſonders die Unterbringung vonälteren Kaufleuten und Kontoriſtinnen bereitete große Sowienig

keiten
Die Vermittlungstätigkeit für das Gaſtwirtsgewerbe war im

großen ganzen lebhaft doch ließ die Nachfrage wegen des
ſchlechten Wetters und der Erhöhung der Tarife vorübergehend
nach Jn Magdeburg wandten ſich dem Gaſtwirtsgewerbe wegen
der höheren Löhne eine Anzahl Hausangeſtellter zu Die Ar
beitsmarktlage für männliche Ungelernte war gut Jugendliche
wurden zeitweilig mehr verlangt als beſchafft werden konnten

Kober 69 JFamilien Nachrichten loiter 18 J
Karl Helm 41

7

Es meldeten ſich Lehrlinge deren Eltern infolge der Teuerung
das Lehrverhältnis nicht aufrechterhalten können Der Haus
wirtſchaft fehlten beſonders Alleinmädchen und Kochperſonal Der
Mangel konnte trotz Rückgangs der Nachfrage und Zunahme des
Angebotes im Laufe des Monats nicht behoben werden Haus
damen waren ſchwer unterzubringen weil Wirtſchafterinnen die
ohne Hilfskräfte arbeiten bevorzugt wurden Einer nennens
werten Zahl Studenten wurde für die Ferien Arbeit zugewieſen

Es fehlte an Lehrſtellen für weibliche Kräfte in der
Schneiderei und im Kontor ſowie für Verkäuferinnen Koch
lehrlinge für Hotels konnten nicht genügend beſchafft werden
Schulkinder die Oſtern zur Entlaſſung kommen ſprachen ſchon
wegen Zuweiſung von Lehrſtellen bei den Berufsämtern vor
ebenfalls wurden Lehrſtellen bereits angemeldet

Auflöſung des Jungdeutſchen Ordens Die Poligeiverwaltung
bittet uns um Veröffentlichung nachſtehenden Erlaſſes Ver
fügung des Miniſters des Jnnern vom 31 Auguſt 1922 II O 2524
betr Auflöſung des JungdeutſchenOrdens Auf Grund des

14 Abſatz 2 in Verbindung mit 8 7 Ziffer 4 5 6 und S Ziffer
1 und 3 des Geſetzes zum Schutze der Republik vom 21 Juli 1922
RGBlI S 585 habe ich den Jungdeutſchen Orden Sitz in

Caſſel mit allen ſeinen Unterorganiſationen Gefolgſchaften
Brüderſchaften und Balleien in Preußen aufgelöſt

Sctadtverordnetenſigung Tagesordnung für die Sitzung der
Stadtverordneten am Montag den 18 d nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Gründung einer Stadtſchulinſpektorſtelle
2 und 3 Bewilligung von Beihilfen 4 Verpachtung des ſtädti
ſchen Anſchlagweſens 5 Zuſchlag zur ſtaatlichen Wohnungsbau
abgabe 6 Erhöhung des Schulgeldes 7 Erhöhung der Straßen
bahnfahrpreiſe 8 Weitexverpachtung der Thaliagaſtwirtſchaft
9 Ausgabe von Notgeld 10 Erhöhung des Ausgleichszuſchlags
11 Pachtvertrag betr Luftbad in den Pulverweiden 12 Antrag
auf Aenderung von Straßennamen Hierauf nichtöffentliche
Sitzung Der Stadtverordnetenvorſteher Keil

Aenderung der Gebühren im Paket uſw Verkehr nach dem
Ausland Der r r des Goldfranken bei der Gebührenerhebung im Auslands Paket Telegramm und Zeitungs
vertehr iſt mit Wirkung vom 16 September an auf 300 Mark
feſtgeſetzt worden Dieſes Umrechnungsverhältnis iſt auch für die
Wertangabe auf Paketen und Briefen ſowie auf Käſtchen mit
Wertangabe nach dem Ausland maßgebend Für Frerngeſpräche
nach dem Ausland werden gleichfalls entſprechend erhöhte Ge
bühren erhoben werden Nähere Auskünfte erteilen die Poſt
anſtalten

Neue Gebühren für Benutzung von ſtädt Krankentransport
wagen Der Magiſtrat teilt mit Für jede Jnanſpruchnahme
eines Wagens innerhalb des Stadtgebietes ſind auch wenn bei
ſeinem Eintreffen der beabſichtigte Transport nicht ausgeführt
werden ſollte zu zahlen für einheimiſche Kranke 200 Mark für
auswärtige Kranke 300 Mark Krankfenkaſſen mitglieder zahlen
die gleichen Sätze

Feſtgottesdienſt in der St Georgenkirche Am kommenden
Sonntag wird aus Anlaß des 400 jährigen Lutherbibel Jubiläums
der 10 Uhr Gottesdienſt in der St Georgenkirche feſtlich aus
geſtaltet werden Der Kirchenchor und ſoliſtiſche Kräfte wirken
mit Lutherworte und Lutherlieder umrankt von Tonſätzen Joh
Seb Bachs und Alb Beckers aus der Reformations Kantate
bilden den liturgiſchen Aufbau Ein eigenes Gepräge gewinnt
der Gottesdienſt noch dadurch daß Stimmen aus der Gemeinde
ſelbſt den von der deutſchen Bibel ausgegangenen Segen bezeugen
werden Den Beſuchern wird ein Erinnerungsblatt an den Kirch
türen eingehändigt

Stadttheater Die Neueinſtudierung von Lortzings Waffen
ſchmied die am Sonntag 74 Uhr im Stadttheater in Szene
C weiſt in den Hauptrollen folgende Beſetzung auf Anna
Enghardt Maria Charlotte Böcker Jrmentraut Cornelius
Barck Stadinger Erich Anders Graf Liebenau Heinrich
Teßmer Georg Hans Kaufmann Ritter Adelhof Spiel
leiung Hans Siegle muſikaliſche Leitung Leo Schönbach Am
Sonnabend 724 Uhr wird Boheme wiederholt am Montag

Jedermann

Thalia Theater Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag
abend 716 Uhr der erfolgreiche Schwank Neunzehn hundert
neunzehn zur Aufführung Eintrittskarten ſind zu haben an
der Kaſſe des Stadttheaters ſowie an der Abendkaſſe im Thalia
Theater

Peißnitz Turnſpiele er Halliſchen Volks und Mittel
ſchulen Auf die am Sonntag den 17 September um
21 Uhr auf der Peißnitz beginnenden Turnſpiele der
Halliſchen Volks und Mittelſchulen wird heute noch einmal
empfehlend aufmerkſam gemacht Es werden Maſſenfrei
übungen von nahezu 2000 Schülern und Schülerinnen ge
zeigt Daran ſchließen ſich Spiele volkstümliche Uebungen
und Sondervorfiührungen Wer Jntereſſe an unſerer Jugend
namentlich an ihrer Körpererziehung durch Turnen und
Sport hat verfehle nicht dieſe Veranſtaltung zu beſuchen

Kirchliche Nachrichten

für 14 Sonntag n Trin den 17 September 1922
Sammlung Für das Diakoniſſenmutterhaus Katharinenſtift in

Wittenberg
Kürzungen Abendmahl Kindergottesdienſt

Bibelſtunde

Bibelfeſt zum 400jähr Gedächtnis der Heraus
gabe der erſten Lutherbibel

U L Frauen 8 Voigt 10 Knoblauch 9 Kindergottesdienſt
1 Ausflug Verſammlung a d Kirche 1154 K Knoblauch Ref
Realgymn Mittwoch abends 8 Wochenandacht oepp
Sophienſtr 6/8 St Ulrich 8 Butz 10 Feſtgottesdienſt

Beichte und A Thiede 1114 K Thiede Kirche 11Schütz Martinſchule Mittwoch abends 8 im Stadtſchü aus
Familienabend Feſtvortrag P Roenneke Chorgeſang Muſikvor
träge St Ulrich Oſt 10 Schütz im Betſaal Krondorferſtr 6a
1142 K Ruhmer e s Keller 10 Voigt 512 K Voigt
S 12 K Keller Talamtſchule Hoſpital 10 Kelleromkirche 10 umann 11 K Baumann 6 Gabriel Freita
abends 8 Gabriel Laurentius 8 Förſter 10 Wagner 11
K Förſter Dienstag 58 B Hem H Förſter Stephanus

Miſſ Nähverein Gem Donnerstag 8
M

10
8

G

Cr

M

K

Zeftandacht Gem H
einhof Diakoniſſenhaus 10 Moehr Paulus 8 Rudleff
p Broecker 12 K Rudloff 2 K v Broecker Dienstag
Gemeinſchaftsſtd Wallis St Georgen 8 Giſeke 10 Feſt

gottesdienſt zum 100jährigen Lutherbibel Jubiläum Hellmannalter i Wllte 11 8 Sellmann 2 K Fiſeke
Donnerstag abends 9 Beſprechungsabend im Gem H Evang a
röm kath Frömmigkeit Vahldieck Riebegſtift 10 Giſeke
Johannes 8 Gueinzius 10 Butz 1135 K Tiſcher 1 K

ſeinzius Lauchſtädter Str 28 10 Gueinzius 112
K Mantey Mittwoch 8 Kirche Jubiläumsfeier der
ptemberbibel Vortrag P Gueinzius Die Bedeutung

der Bibel Männerverein der Johannes Gemeinde 22 Sep
tember abends s Führung durch das Heimatmuſeum Alte Volks
ſchule Stadtmiſſion Sonntag abends 8 Epangeliſationsver
ſammlung Stadtmiſſionar Schäfer Dienstag abends 824 Gemein
ſchaftsſtd Sonntag abends 8 Gemeinſchaftsſtd Flottwellſtr 29

GiehichenſteinBartholomäus 8 Baentſch 10 Wind Feſt
gottesdienſt des 400jährigen Bibelfeſtes Poſaunenchor Kurrende

42 K Wind Freitag abends Hellwigöllwitz Petrus 10 Baentſch Feſtgottesdienſt zur Feier des
ſoojährigen Bibelfeſtes Kirchenchorſ 312 K KunitzS 10 Feſtgottesdienſt Bode Kirchenchor Diemitz 92
Petzold 104 K dexrſelbe

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
Sonntag 11 53 Evangeliſation Montag s Jugendbundfür E E junge Männer Mittwoch 8 Jugendbund für E C junge

ädchen Donnerstag 8 BEv luth Gemeinde Magdalenenkapelle 10 Uhr Gottes
dienſt 298 Uhr Abendmahlsgottesdienſt P Brachmann

Ehriſtliche Gemeinſchaft Liebenauer Str 4 am Rannif
Platz Sonntag 10 Uhr B über die Offenbg Johannes 1 14

Uhr Evangeliums Verkündigung Mittwoch s Uhr Jugend
bund für j Mädchen Donnerstag 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde

vv vvvvvvv v
Halliſcher Witterungsbericht

14 September 15 September
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 3 742 9 743 0
Thermometer Celſius 12 1 12 8Rel Feuchtigkeit 669 75Wind SW 3 SW 3Maximum der Temperatur am 14 September 17 3 C

Minimum in der Nacht vom 14 Septbr zum 18 Septbr 0 C
Niederſchläge am 15 September 7 Uhr morgens 0 mm

8 v Rabenau 10 Meinhof 111 K Hagemeyer Mittwoch

Gewinn Auszug
der e20 Preuß Südd 246 Preuß Klaſſen Lotterie

4 Klaſſe Ziehungstag 13 September 1923383
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gle ohe Gewinne gefallenund zwar ſe einer auf die Loſe hie cher ne in den beiden

e Abteilungen l und r rOhne Gewähr Nachdrud verboten
Zu der Vormittagsziehung wurden Gewinne über e n
2 zu 30000 M 172115
2 zu 20000 M 178598
2 zu 10000 M 148498
8 zu 5000 M 189827 269803 216999 330238s
12 zu 3000 M 18133 116019 202110 2168328 262609 2

176 20u 1000 M 64098 86580 14092 20499 232281 22852 35490 45238
48443 53012 61071 62085 66128 75194 78063 82608 90314 94885 99407
100717 106617 116514 117883 131633 186732 1388305 145803 150717 151281
163769 164270 165360 176388 179164 185815 187536 192652 205202 216458
2316919 218729 232811 3265197 226476 225734 281294 234862 2309296 2396t65
244541 244661 259485 260618 260964 261178 266465 269624 275913 2765809
280126 279806 281597 288815 288659 2095361 300584 800948 303799 8081
3083247 808567 913952 810477 332183 333144 883869 8888e8 340445 346259
245398 3476 7 351663 354255 358607 368030 267922 863459 374970 et

Jn der Nachmittagsziehung wurben Gewinne über 750 Mir gen

2 zu 75000 M 168661
2 2u 50000 M 241010
4 zu 10000 M 48823 270020
2 zu 5000 M 105s8309
s zu 3000 i 60814 221580 264380
182 zu 1000 M 19731 31710 84954 36411 88538 29178 48974

50162 52054 52689 54060 82168 62876 70060 f T 7776279525 84048 62788 98121 66808 102766 114110 115812 11682 110781
119864 125486 129968 180914 185473 132680 158745 142200 146782 169
162678 171692 176189 176921 181617 162917 160854 188842 186104 186762
167015 187510 190045 192607 202115 204984 20649 211486 2120685 216480
216400 216701 220188 222112 225922 231822 286425 2586060 8029 248801z 83 3895377 373 7737 er 290093 292000 795054 504869 308724

1 56932 343720 352847gs0828 360864 372005 852899 826142 848016
Die Ziehung der Klaſſe beginnt am 10 Oktober

Die in dem vorſtehenden Gewinn Auszug nicht enthaltenen
niedrigeren Gewinne find aus den Liſten zu erfehen die bei
den ſtaatlichen Lotterie Einnehmern zur unentgeldlichen Cinficht

ausliegen e h a tu äöh

Zur Anknüpfung von Geſchäftsverbindungen in

Weſtdeutſchland
benützen Firmen aller Branchen mit beſtem Erfolge das

Kölner Tageblatt
Führendes demokratiſches Organ im beſetzten Gebiet

Das Blatt der breiten Schichten
Größte u a Pye Sport
Zeitung im beſetzten Gebiet

Die Geſchäftsſtelle Köln Stolkgaſſe 25 31 dient bereitwilligſt
u unverbindl mit Koſtenanſchlägen Auskünften u Probenummern

S U J T G

Direktor Max Arnoid 47 J Richard gfeeer mZ

rau Marie Roſine verw Biller geb Fei Für HorbstWeimar Todesfall Dr Karl Slevogt Frau und e dar xchönzte Soldad
Thereſe Mohnhaupt geb Bolland 82 J Frau Azalie inmitten herrlicherMaul Machkur BergwaeldungenAus Halle Jeitz Verlobung Frau Berta Wiedemann mitGeburt Albert Müller und Frau 1 S Hermann Knoblauch Todesfälle Karl Reißland 68 J Station Allendorf Werra Sooden Linie Göttingen Bebra Prosp d d Badeverwaltung

Eheſchlieſzernung Hugo Rathan und Frau Eliſa
beth geb Rockmann

Todesfätie Stellmacher Paul Schleicher 55 J
Kaſſenbote Andreas Vorreyer 55 J Gaſtwirt Emil
Frau Emma Lehmann geb Hederich 31 J Gaſtwirt
Max Schramm 57 J Frau Hedwig Eiſenhardt geb
Vrechi 64 J

r thnfanſlſngr

Von auswärts
Bernburg Eheſchließung Karl Seidel und Frau

Martha geb Ebel
Leipzig Geburt W Schwarzburger und Frau

T Verlobung Charlotte an mit Hans Hartung
Eheſchließungen Max Küſtner und Frau Mariha gebRiemer Walter Roſch und Frau Hilde geb Roſt W

Rauchfuß und Frau Hanni geb Fahnert Guſtav Arnold
c

e n fen BRAUSE e ISERIOHM

Kurmittel Moor Stabl Fichtnadel kohlensaure
olektrisohe Bäder
isohlas Frauen Nerven und Herzieiden

ögrhad
moderne Kurhäusoer

Pommersehe Scohohwofei

ZzIn
er hh

Rheumatismus Gicht

o
Sehr lIige VerpflegungungViele Kinzellogis Auskunti

n
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